
ruhrPRIDE
CSD in ESSEN

Das größte queere 
Straßenfest 

im Ruhrgebiet



Sehr geehrte Sponsor*innen,

Die LSBTIQ+ Community (Lesben, Schwule, Bisexuelle, Transidente, Interse-
xuelle) ist eine wirtschaftlich starke und oft unterschätzte Zielgruppe. Nut-
zen Sie die Chance, diese Kund*innen gezielt anzusprechen und gleichzei-
tig ein klares Zeichen für Vielfalt und Gleichberechtigung zu setzen.

Als Sponsor des ruhrPRIDE in Essen unterstützen Sie die größte Pride-Ver-
anstaltung im Ruhrgebiet – eine friedliche Demonstration für die Rechte 
und gesellschaftliche Akzeptanz von bi-, trans-, inter- und homosexuellen 
Menschen.

Der ruhrPRIDE findet am zweiten Wochenende im August statt und zieht 
mit einer großen Demonstration von der Essener Messe bis zum Kenne-
dyplatz tausende Teilnehmer*innen an. Bereits im Vorfeld erwartet Sie ein 
vielseitiges Rahmenprogramm mit Kultur, Events und Networking-Mög-
lichkeiten.

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen Überblick über unsere Spon-
soring-Möglichkeiten. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und darauf, 
gemeinsam ein starkes Zeichen für Vielfalt zu setzen! 

Ihr Engagement lohnt sich aus vielen Gründen: 

▶ gezielte Ansprache eines neuen, kaufkräftigen Kundenkreises 
▶ direkter Zugang zu ca. 15.-20. tsd. Teilnehmenden an Demo & Straßenfest
▶ Steigerung des Bekanntheitsgrades Ihres Unternehmens innerhalb der 	
   Metropolregion Ruhrgebiet und darüber hinaus.
▶ Demonstration von Weltoffenheit, gesellschaftlicher Verantwortung, 

Modernität, Verbundenheit mit der Region und Toleranz um dadurch das 
eigene positive Ansehen unter zusätzlichen Käuferschichten zu steigern.

Vorwort



Der Christopher-Street-Day hat im Ruhrge-
biet bereits eine lange Geschichte. Erstmalig 
2004 trafen sich queere Menschen in Essen, 
um dieses Ereignis auch öffentlich zu feiern. 
Damals gab es noch eine kleine Bühne, or-
ganisiert vom damaligen Verein Essen An-
dersrum e.V., vor der Marktkirche in der City, 
und die ehemalige Travestiegruppe Femme 
Fatale sponserte einen Auftritt. 
Die Zahl an Teilnehmer*innen hielt sich da-
mals naturgemäß noch in Grenzen.

Geschichte

Inzwischen hat sich bereits viel geändert 
und so steht am zweiten Samstag im August 
der ruhrPRIDE (auch bekannt als RuhrCSD) 
mit mehreren Tausend Besucher:innen, Aus-
steller:innen und Künstler:innen vor der Tür. 
Wir werden weiter für unsere Rechte einste-
hen und hierfür auch demonstrieren. Aber 
selbstverständlich wollen wir an diesem Tag 
die Vielfalt mit der Community auf dem 
Kennedyplatz bis in die Nacht hinein feiern.

Aber bereits im Sommer 1988, im Rahmen
einer Kulturwoche in der Zeche Carl in Essen
zum Christopher-Street-Day, demonstrierten
über 1200 schwule Männer, lesbische
Frauen, Bisexuelle, trans* Personen
und zahlreiche Unterstützer:innen in der
Essener Innenstadt gegen Ausgrenzung
und Tabuisierung.

Demonstration

Straßenfest



Ein starkes Engagement für die queere Community ist ein klares Bekennt-
nis zu Vielfalt, Akzeptanz und Gleichberechtigung. In einer Gesellschaft, die 
sich für Offenheit und Respekt einsetzt, ist es entscheidend, die Rechte von 
LSBTIQ+ Menschen aktiv zu unterstützen und gegen Diskriminierung vor-
zugehen.

Unternehmen, Institutionen und Einzelpersonen spielen eine wesentliche 
Rolle, indem sie sich für eine inklusive Arbeitswelt, diskriminierungsfreie 
Räume und eine diverse Gesellschaft starkmachen. 

 ruhrPRIDE e.V. in Zahlen 

▶ Vorstand: 4 Personen 

▶ Mitglieder: 27 Personen

▶ Gründung: 2016
 
Wer sich engagiert, trägt dazu bei, Vorurteile abzubauen, Solidarität zu för-
dern und ein Umfeld zu schaffen, in dem alle unabhängig von Geschlecht 
oder sexueller Identität respektiert werden.

Dieses Engagement ist nicht nur eine Frage der Gerechtigkeit – es ist ein 
klares Signal für eine zukunftsorientierte, offene und vielfältige Gesellschaft, 
in der alle Menschen gleichberechtigt teilhaben können.

Engagement



Seit 2015 übernimmt Oberbürgermeister Thomas Kufen die Schirmherr-
schaft für den Essener CSD und setzt damit ein starkes Zeichen für Vielfalt, 
Akzeptanz und Gleichberechtigung in Essen und der gesamten Region. 
Sein kontinuierliches Engagement unterstreicht die Bedeutung als wich-
tigste LSBTIQ+ Demonstration und Veranstaltung im Ruhrgebiet.

Mit seiner Unterstützung zeigt Thomas Kufen, dass Essen eine weltoffene 
Stadt ist, die sich gegen Diskriminierung stellt und für die Rechte von Les-
ben, Schwulen, Bisexuellen, trans- und intergeschlechtlichen Menschen 
eintritt. Die Schirmherrschaft eines Oberbürgermeisters ist mehr als eine 
symbolische Geste – sie ist eine klare Botschaft, dass Vielfalt in der Stadtpo-
litik aktiv gefördert wird.

Der ruhrPRIDE hat sich in den letzten Jahren zu einer der größten 
Pride-Veranstaltungen in Nordrhein-Westfalen entwickelt. Mit der Demons-
tration von der Essener Messe bis zum Kennedyplatz und einem bunten 
Straßenfest setzen tausende Teilnehmer*innen jedes Jahr ein Zeichen für 
eine offene Gesellschaft.

Wir danken Thomas Kufen für seine langjährige Unterstützung und seinen 
Einsatz für die LSBTIQ+ Community. Seine Schirmherrschaft hilft, Sichtbar-
keit zu schaffen und Essen als Stadt der Vielfalt und Toleranz zu stärken!

Schirmherr

Thomas Kufen 
▶ Oberbürgermeister der Stadt Essen

▶ Seit 2015 Schirmherr des CSD 

▶ verheiratet mit seinem Partner seit 2015

▶ Vorsitzender des Städtetages NRW



Georgine Kellermann 
ehem. Leiterin WDR-Studio Essen
Aktivistin und Preisträgerin des CSD Award 2023

Wir sind weit gekommen. Am Erfolg 
des CSD in Essen haben nicht nur die 
vielen tausend Menschen Anteil, die 
die Demonstration Jahr für Jahr gestal-
ten. Daran haben auch die Anteil, die 
unterstützen. Danke dafür. Wir brau-
chen Sie. In Zukunft mehr denn je.

Menschen

Kai Gehring
MdB Bündnis 90/Die Grünen,  
Preisträger des „Blütenfest-Awards“ im Jahr 2014 
 
Der ruhrPRIDE steht für Vielfalt, Ak-
zeptanz und starke Gemeinschaft. 
Dahinter steht ein großes ehren-
amtliches Engagement, das ihn er-
folgreich, überregional beliebt und 
zu einem kräftigen Zeichen gegen 
Diskriminierung und für eine offene 
Gesellschaft macht! 

Daniela Flötgen 
Geschäftsführung Aidshilfe Essen e.V.

Der ruhrPRIDE verkörpert Vielfalt und 
Solidarität. Er schafft Begnungsräu-
me und Sichtbarkeit, baut Vorurteile 
ab und stärkt die queere Community 
in Essen durch gemeinsames Feiern 
und politisches Engagement.

Foto: DBT/Inga Haar

Foto: WDR/Annika Fusswinkel

Foto: AHE/Sarah Schuh



Unser Verein agiert gemeinnützig und ist daher stark auf Spenden und 
Sponsorengelder unserer Partner angewiesen. Nur durch diese finanziel-
le Unterstützung können wir den ruhrPRIDE jährlich planen, organisieren 
und schließlich realisieren. Wir haben eine Auswahl bewährter Werbeträger 
zusammengestellt, um potenziellen Sponsoren verschiedene Möglichkei-
ten aufzuzeigen. Sollten Sie an einem individuellen Angebot interessiert 
sein, 

Sponsoring

Videoclip LED Wand Hauptbühne				    600,-
Ein kurzer Videoclip (30 sek.) auf der großen LED-Wand präsentieren. 
Der Clip (720p) wird zwischen den Programmpunkten eingespielt..

Banner Zaun										          250,-
Die Banner sind rund um die Bühne aufgestellt und für niemanden
zu übersehen. Maße 350x200 

1 Seite A5 Programmheft							       690,-
Das Programmheft liegt in der Szene NRW‘s aus. Umschlag auf Anfrage.

Logo Website										          500,-
Auf der Startseite des ruhrPRIDE. Mit Verlinkung zur eigenen Website. 

Halbe Seite Programmheft						      380,-
1/2 Seite A5 Anzeige. Das Programmheft liegt in der Szene NRW‘s aus.

Die Preise sind immer für das aktuelle Kalenderjahr. Alle Preise zzgl. Steuer. Stand 04.03.26

Branding durch Kunst						        individuell
Eine Unterstützung unseres Show Programms. 



Partner*innen



www.ruhrPRIDE.de
Das größte queere Straßenfest im Ruhrgebiet

ruhrPRIDE e.V. • Varnhorstr.17 • 45127 Essen • info@ruhrpride.de
Der Verein wird vertreten durch den Vorstand

AG Essen: VR 5528 • GENO Bank Essen e.G • IBAN DE09 3606 0488 0403 3299 00 • BIC: GENODEM1GBE

Stand: März 2026


